
 
 
 

 

Heilig Kreuz, Maria Rain | St. Michael, Mittelberg | Verklärung Christi, Oy |  

St. Peter und Paul, Petersthal | Maria Immaculata, Schwarzenberg | St. Ulrich, Wertach 
 

 

 

Gottesdienstordnung und Aktuelles aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
für Februar 2026 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
18. Februar 2026: 

A  S  C  H  E  R  M  I  T  T  W  O  C  H  
Wir beginnen die Österliche Bußzeit – Fastenzeit 2026 



 

UNSERE GOTTESDIENSTE VOM 31. JANUAR 2026 BIS 01. MÄRZ 2026 
 
 

Samstag, 31.01.2026 Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 

15.30  Petersthal  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
16.00  Petersthal Vorabendmesse mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen 

  ♫ Frau Anna Maria Meixner 
  für + Norbert Weißenbach 
18.30  Wertach Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
19.00  Wertach Vorabendmesse mit Segnung der Kerzen, Lichterprozession 
  und Blasiussegen  -  Kollekte für den Kerzenbedarf der Pfarrei  
  für + Josef Dieng und die Verstorbenen der Familien Dieng und Lipp 
   

SONNTAG, 01.02.2026 VIERTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  

08.30  Maria Rain Rosenkranz 
09.00  Maria Rain Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 
  Die Kinder sind um 09.00 Uhr zum Kindergottesdienst ins Pfarrheim eingeladen.  
09.00  Mittelberg Pfarrgottesdienst mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen      
10.00  Schwarzenberg Rosenkranz 
10.30  Oy  Pfarrgottesdienst mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen 

  ♫  Frau Corinna Hüttl 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  z. Ged.: für + Frau Maria Guggemoos (vom Frauenbund); 
  für + Hans Allgayer; für ++ Michael u. Theresia Gmeinder 
10.30  Schwarzenberg Pfarrgottesdienst mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen 
 

MONTAG, 02.02.2026 FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN –  
 MARIÄ LICHTMESS  -  Tag des gottgeweihten Lebens 

  Keine Heilige Messe um 09.00 Uhr in Oy. 
16.30  Wertach               Rosenkranz         
18.30  Maria Rain           Rosenkranz  
19.00  Maria Rain          Festgottesdienst mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen 
 
 

Dienstag, 03.02.2026 Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Blasius, Bischof von Sebaste, Märtyrer 
 Hl. Ansgar, Bischof von Hamburg-Bremen, Glaubensbote 

09.00  Wertach            Heilige Messe mit Blasiussegen        
16.00  Petersthal         Heilige Messe mit Blasiussegen 
18.15  Wertach            Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          
 

Mittwoch, 04.02.2026 Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Rhabanus Maurus, Bischof von Mainz 

16.00  Faistenoy            Heilige Messe 
17.00 Uhr  Wertach      Seelsorgesprechstunde im Pfarrbüro Wertach 

 

Donnerstag, 05.02.2026 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
 Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania auf Sizilien  

17.00  Wertach               Heilige Messe in der Fachklinik St. Marien  
 



Freitag, 06.02.2026 Herz-Jesu-Freitag 
 Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki,   

15.00  Maria Rain           Beichtgelegenheit 
15.30  Maria Rain           Rosenkranz 
16.00  Maria Rain           Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit Eucharistischem Segen 
                       für + Georg Stimmer und ++ Eltern 
                       z. Ged.: für + Pfr. Rosenberger; in bes. Anliegen der Fam. Kustermann;  
                       für die Armen Seelen zum Dank; für ++ Xaver Erhart u. Sohn Xaver mit 
                       verstorbene Angehörige; für ++ Dora und Stanislaus Byczko und Sohn  
                                          Stany; für + Gerhart Kölbl; für + Gabriele Blau 
18.30  Wertach               Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
19.00  Wertach               Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit Eucharistischem Segen  

 

Samstag, 07.02.2026 Herz-Mariä-Samstag  
 Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 

09.00  Oy  Heilige Messe  
 

SONNTAG, 08.02.2026 FÜNFTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.30  Maria Rain Rosenkranz 
08.30  Petersthal Rosenkranz  
08.30  Wertach Rosenkranz  
09.00  Maria Rain Pfarrgottesdienst mit Segnung des Agathabrotes 
  für ++ Dora und Stanislaus Byczko und Sohn Stany 

z. Ged.: für die Armen Seelen zum Dank; für + Pfr. Rosenberger;  
in besonderem Anliegen der Familie Kustermann; für + Gerhart Kölbl; 
für + Gabriele Blau; für + Georg Stimmer u. ++ Eltern; für meine Kinder 
und + Georg Gast; f. d. Verstorbenen der Familie Allgayer 

09.00  Petersthal Pfarrgottesdienst  

  ♫  Frau Margit Haggenmüller 
für ++ Maria und Hubert Laub; für ++ Regina u. Ignaz Berkmann;  

  für Josef Fink (JM)  
09.00  Wertach Pfarrgottesdienst für ++ Gertrud und Rudolf Kirschvink 

z. Ged.: für + Edmund Neuhauser und verstorbene Angehörige;  
für ++ Karl, Johanna und Ludwig Führer u. verstorbene Angehörige 

10.00 Schwarzenberg Rosenkranz 
10.30  Mittelberg Pfarrgottesdienst 
  für die Verstorbenen der Familien Abt und Hensel;  

für + Waltraud Heiligensetzer (JM) 
  Die Kinder sind um 10.30 Uhr zum Kindergottesdienst im Pfarrhof eingeladen.  
10.30  Oy  Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 

10.30  Schwarzenberg Pfarrgottesdienst 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  z. Ged.: für die Verstorbenen der Familie Nägele   

 

Montag, 09.02.2026 Montag der 5. Woche im Jahreskreis  

09.00  Oy  Heilige Messe 
16.30  Wertach Rosenkranz 
 



 
 

Dienstag, 10.02.2026 Hl. Scholastika, Jungfrau, Schwester des hl. Benedikt 

09.00  Wertach            Heilige Messe für + Josef Kleiner (JM)   
16.00  Petersthal         Heilige Messe  
18.15  Wertach            Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          
 

Mittwoch, 11.02.2026 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes –  
 Welttag der Kranken 

14.30  Wertach                 Gottesdienst im Seniorenpark Linzenleiten 
16.00  Faistenoy Heilige Messe  
17.00 Uhr  Oy      Seelsorgesprechstunde im Pfarrbüro Oy 

   

Donnerstag, 12.02.2026 Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 

08.30  Petersthal Rosenkranz 
16.30  Oberzollhaus Heilige Messe 

 

Freitag, 13.02.2026 Freitag der 5. Woche im Jahreskreis – 
                                    Monatlicher Wallfahrtstag in Maria Rain 

08.30  Maria Rain Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
09.00  Maria Rain Marienandacht mit Eucharistischem Segen 
09.00  Maria Rain Pilgeramt mit H. H. Pfarrer Hermann Drischberger, Pfarrer der PG 

Durach-Sulzberg: „Kinder Gott übergeben – Maria bei der Darstellung 
des Herrn“ für + Georg Prestel u. ++ Anghörige; z. Ged.: z. Ehren des hl. 
P. Pio und des hl. Antonius; in bes. Anl. um Genesung v. Engelbert;  
zu Ehren des hl. Pfarrers von Ars in einem besonderen Anliegen;  
für ++ Landwirtschaftsschulabsolventen 1975 

  anschl. Möglichkeit zum Empfang des Krankensegens, Segnung von 
Andachtsgegenständen, Neuaufnahme in die Skapulierbruderschaft 

  Keine Heilige Messe um 19.00 Uhr in Wertach. 
 

SAMSTAG, 14.02.2026 FEST DER HEILIGEN CYRILL, MÖNCH, UND METHODIUS,  
 BISCHOF, GLAUBENSBOTEN, PATRONE EUROPAS 

09.00  Oy  Heilige Messe 
19.00  Wertach   Gottesdienst zum Faschingssonntag mit Predigt in Reimform und  
  christlichem Humor; mit dabei ist das Prinzenpaar und die  
  Prinzengarde, sowie große und kleine Trommler samt Bojazzl 

  ♫  Klarinettengruppe Wertach  
 

SONNTAG, 15.02.2026 SECHSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  Rosenkranz und Gottesdienst in Wertach entfallen. 
08.30  Maria Rain Rosenkranz 
08.30  Petersthal Rosenkranz 
09.00  Maria Rain Pfarrgottesdienst  
                          für + Georg Stimmer und ++ Eltern; z. Ged.: für + Pfr. Rosenberger; in 
                                             bes. Anliegen der Fam. Kustermann; für die Armen Seelen zum Dank 

09.00  Petersthal              Pfarrgottesdienst    ♫  Frau Margit Haggenmüller 
                         für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
                         z. Ged.: für + Werner Reitemann und ++ Angehörige 



10.00  Schwarzenberg Rosenkranz 
10.30  Mittelberg Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 
10.30  Oy  Pfarrgottesdienst  

  ♫  Frau Margit Haggenmüller 
10.30  Schwarzenberg     Pfarrgottesdienst für + Erna Kirchmann   
 

Montag, 16.02.2026 Montag der 6. Woche im Jahreskreis 

09.00  Oy   Heilige Messe 
16.30  Wertach Rosenkranz 
 

Dienstag, 17.02.2026 Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis –  
 Heilige sieben Gründer des Servitenordens 

  Keine Heilige Messe um 09.00 Uhr in Wertach. 
09.00  Oy  Heilige Messe  
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

 

MITTWOCH, 18.02.2026 ASCHERMITTWOCH - BEGINN DER ÖSTERLICHEN BUSSZEIT 
 - strenger Fast- und Abstinenztag -  

10.45  Oy  Gottesdienst im Haus Haas 
16.00  Wertach Aschermittwochsgottesdienst für alle Erstkommunionkinder der PG 
19.00  Petersthal Heilige Messe mit Segnung und Auflegung der Asche  

  ♫  Frau Margit Haggenmüller    
19.00  Oy  Heilige Messe mit Segnung und Auflegung der Asche 

  ♫  Laudatio 
18.30  Wertach Rosenkranz 
19.00  Wertach Heilige Messe mit Segnung und Auflegung der Asche 
 Die Seelsorgesprechstunde in Wertach um 17.00 Uhr entfällt! 
 

Donnerstag, 19.02.2026 Donnerstag nach Aschermittwoch 

08.30  Petersthal Rosenkranz 
17.00  Wertach Heilige Messe in der Fachklinik St. Marien  
  

Freitag, 20.02.2026 Freitag nach Aschermittwoch 

19.00  Wertach Heilige Messe   

 

Samstag, 21.02.2026 Samstag nach Aschermittwoch 
 Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 

09.00  Oy  Heilige Messe 
14.00  Wertach Tauffeier der Gemeinde: Marius Markus Landerer 

 

SONNTAG, 22.02.2026 ERSTER FASTENSONNTAG 

08.30  Maria Rain Rosenkranz 
08.30  Petersthal Rosenkranz 
08.30  Wertach Rosenkranz 
09.00  Maria Rain Pfarrgottesdienst für + Pfarrer Rosenberger; z. Ged.: in bes. Anliegen 

der Familie  Kustermann; für die Armen Seelen zur Danksagung 

09.00  Petersthal Pfarrgottesdienst  ♫  Frau Margit Haggenmüller 
  für + Magdalena Reiser (JM) 



09.00  Wertach Pfarrgottesdienst für + Karl Heinz Meindl; z. Ged.: für ++ Friedolin 
Ammann u. Geschwister; für ++ Alfons u. Sophie Dieng u. ++ Angeh. 

10.00  Schwarzenberg Rosenkranz 
10.30  Mittelberg Pfarrgottesdienst für + Alois Wörz (JM) 
10.30  Oy  Pfarrgottesdienst 

   ♫  Frau Anna Maria Meixner    
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft   
10.30  Schwarzenberg Pfarrgottesdienst 
19.00  Maria Rain Kreuzwegandacht, Einzelsegen mit der Kreuzreliquie, anschl. 

Beichtgelgenheit zur Vorbereitung auf  Ostern 
 

Montag, 23.02.2026 Montag der ersten Fastenwoche 
 Hl. Polykarp von Smyrna, Bischof, Märtyrer 

09.00  Oy  Heilige Messe 
16.30  Wertach Rosenkranz  
19.30  Oy  Taizégebet, gestaltet von Laudatio 
 

DIENSTAG, 24.02.2026 FEST DES HEILIGEN MATTHIAS, APOSTEL 

09.00  Wertach Heilige Messe  
16.00  Petersthal Heilige Messe  
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

 

Mittwoch, 25.02.2026 Mittwoch der ersten Fastenwoche  
                             Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in Franken 

16.00  Faistenoy Heilige Messe für ++ Franz und Kreszentia Böck 
17.00 Uhr  Wertach      Seelsorgesprechstunde im Pfarrbüro Wertach 

  

Donnerstag, 26.02.2026 Donnerstag der ersten Fastenwoche  

08.30  Petersthal Rosenkranz 
16.30  Oberzollhaus Heilige Messe (s. Information!) 

 
 

Freitag, 27.02.2026 Freitag der ersten Fastenwoche  
 Hl. Gregor von Narek, Abt, Kirchenlehrer 

15.30  Guggemoos Rosenkranz 
16.00  Guggemoos  Heilige Messe 
16.00  Haslach Heilige Messe für + Alfons und Elfriede Stoll (JM); für ++ Anneliese und 

Josef Müller und verstorbene Angehörige  
19.00  Oy   Thematischer Elternabend für die Erstkommunion- und Firmeltern in 

der Kirche mit H. H. Pfr. Reinfried Rimmel, Bisch. Ordinariat Augsburg 
  Keine Heilige Messe um 19.00 Uhr in Wertach. 
 

Samstag, 28.02.2026 Samstag der ersten Fastenwoche 

09.00  Oy  Heilige Messe 
14.00  Wertach Tauffeier der Gemeinde: Loreen Angerer 
 

SONNTAG, 01.03.2026  ZWEITER FASTENSONNTAG  
Wir geben heute unsere Kollekte für die Aufgaben der Caritas (Caritas-Frühjahrskollekte). 

08.30  Maria Rain Rosenkranz 
08.30  Petersthal Rosenkranz 



08.30  Wertach Rosenkranz 
09.00  Maria Rain Pfarrgottesdienst (als Familiengottesdienst) 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
09.00  Petersthal Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 
09.00  Wertach Pfarrgottesdienst für + Josef Müller (JM) 
10.00  Schwarzenberg Rosenkranz 
10.30  Mittelberg Pfarrgottesdienst 

10.30  Oy  Pfarrgottesdienst   ♫  Frau Margit Haggenmüller 
10.30  Schwarzenberg     Pfarrgottesdienst 
19.00  Mittelberg Kreuzwegandacht u. Einzelsegen mit der Kreuzreliquie, 

anschl. Beichtgelgenheit zur Vorbereitung auf  Ostern 
 

Jesus Christus, der Herr des Lebens, rief aus unserer Mitte zu sich: 
 

Frau Margaretha Lechleiter, Petersthal  
Herrn Siegfried Irmer, Hamburg 
Herrn Alois Buhl, Haag 
Frau Kunigunde Haug, Oy 
Frau Ida Guggemos, Wertach 
Frau Maria Führer, Wertach 
Herrn Karl Knoll, Wertach 
 

 

Vater unser. Gegrüßet seist Du, Maria.  
Durch Gottes Barmherzigkeit mögen unsere Verstorbenen in Frieden ruhen. 

 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IN UNSERER PG 
 

Di, 03.02., 14.00 Uhr Senioren-Hoigarten zum Fasching im Pfarrsaal Oy  
Mi, 04.02., 14.00 Uhr Faschingsfeier im Vereinsheim Petersthal, organisiert vom PGR 
Mi, 04.02., 14.00 Uhr Seniorentreffen in Schwarzenberg 
Do, 05. 02., 14.00 Uhr Seniorennachmittag 60+: Faschingsfeier im Pfarrsaal Wertach 
So, 08.02.   Kirchenkaffee im Pfarrsaal Oy im Anschluss an den Gottesdienst 
Mi, 11.02., 14.00 Uhr Seniorinnentreffen in Schwarzenberg 
Fr, 13.02.,   Wallfahrtstag in Maria Rain mit H. H. Pfr. Hermann Drischberger 
Do, 19.02., 08.30 Uhr Frühstück für Senioren im Pfarrsaal Oy 
Mo, 23.02., 19.30 Uhr Taizégebet in der Pfarrkirche Verklärung Christi, Oy 
So, 01.03.   Pfarrgemeinderatswahlen in allen Pfarrgemeinden unserer PG 
 

INFORMATIONEN UND NACHRICHTEN AUS UNSERER PG 
 

Feier der sonntäglichen Eucharistie in unser Pfarreiengemeinschaft 
Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft, um dem 
Wunsch doch nicht weniger Gottesdienstbesucherinnen und -besucher in 
unserer Pfarreiengemeinschaft nach verlässlichen und festen 
Gottesdienstzeiten nachzukommen, haben sich die Mitglieder unseres 
Pastoralrates und wir Priester vor Ort uns Gedanken gemacht, wie wir 
diesem Wunsch entsprechen können. So ist nun ein Gottesdienstmodell 
entstanden, das jeder Pfarrgemeinde eine verlässliche Gottesdienstzeit für eine Eucharistiefeier 



oder eine Wort-Gottes-Feier am Sonntag ermöglicht. Ich danke den Mitgliedern unseres 
Pastoralrates ganz herzlich für ihre wertvollen Überlegungen und ihre Mitarbeit! Dass es leider 
nicht möglich ist, immer alle Wünsche zu erfüllen, dass auch manchmal Gewohntes und 
Liebgewordenes losgelassen werden muss, ist nicht einfach, dessen bin ich mir nur allzu 
bewusst. Ich bitte Sie alle, liebe Schwestern und Brüder, um Ihr Verständnis für notwendige 
Veränderungen und um Ihre großmütige Bereitschaft, „über den eigenen Kirchturm hinaus“ 
immer auch das Gesamt unserer Pfarreiengemeinschaft im Blick zu haben. Wir werden als 
Pfarreiengemeinschaft zukünftig noch viel enger miteinander zusammenwachsen und -arbeiten, 
feiern und glauben dürfen und auch müssen. Es ist für uns alle eine große Chance, Zeugnis 
abzulegen dafür, dass wir hier vor Ort lebendig und froh Kirche Christi sind. Christ ist man nie für 
sich allein, sondern immer miteinander! Leben und feiern wir gemeinsam unseren Glauben hier 
in unserer Pfarreiengemeinschaft Oy-Mittelberg-Wertach und geben wir miteinander Zeugnis 
von dem, in dem wir alle eins sind: von JESUS CHRISTUS, der uns als seine Gemeinde um sich 
versammelt. Die (Neu-)Ordnung der Gottesdienstzeiten tritt ab der 2. Februarwoche für unsere 
Pfarreiengemeinschaft in Kraft. Sie können die Zeiten verlässlich immer der 
Gottesdienstordnung entnehmen. 
                                                                                                                           Pfr. P. Athanasius Meitinger 

 

Pfarrgemeinderatswahlen am Sonntag, 01. März 2026 
Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft, wie 
bereits angekündigt, finden am Sonntag, den 01. März 2026 die 
Pfarrgemeinderatswahlen statt. Ein herzlicher Dank geht an die 
Wahlausschüsse in den einzelnen Pfarreien, die in den vergangenen 
Wochen mit der Kandidatensuche beschäftigt waren. Wir freuen uns 
sehr, dass sich engagierte Christinnen und Christen bereitgefunden 
haben, das kirchliche Leben in unserer Pfarreiengemeinschaft und in 

den einzelnen Pfarrgemeinden aktiv mitzugestalten! Die Kandidatinnen und Kandidaten, die 
sich für die Wahl in den einzelnen Pfarreien zur Verfügung gestellt haben, können Sie an den 
Aushangtafeln und Schaukästen unserer Pfarrkirchen einsehen. Hier finden Sie auch die 
Informationen über die Öffnungszeiten und Örtlichkeiten der Wahllokale, diese können Sie auch 
dem Informationsblatt „Rund um den Grüntenesee“ entnehmen Bei der Pfarrgemeinderatswahl 
besteht die Möglichkeit zur Briefwahl. Hierfür wenden Sie sich bitte bis spätestens 19. Februar 
2026 an das Pfarrbüro in Oy. 
                                                                                            Pfr. P. Athanasius Meitinger 

 

Kerzensegnung am Fest der Darstellung des Herrn und 
Spendung des Blasiussegens 
Christus ist das wahre Licht der Welt: Dies feiert die Kirche, 
wenn sie 40 Tage nach Weihnachten den Tag begeht, an dem 
Maria und Josef das Jesuskind in den Tempel gebracht haben, 
um es Gott zu weihen, wie es das Gesetz des Alten Bundes 
verlangt hat. Bei diesem Ereignis kommt es zu jener 

denkwürdigen Begegnung mit dem greisen Simeon, der Jesus als das Heil und Licht der Welt 
bezeugt (Lk 2). Seit alters her ist es deshalb ein guter und schöner Brauch, in den Gottesdiensten 
um das Fest der der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) Kerzen zu segnen. In den 
Gottesdiensten am Samstag, den 31.01., am Sonntag, den 01.02. und am Montag, den 
02.02.2026 haben Sie in unserer Pfarreiengemeinschaft dazu die Möglichkeit. Gerne können Sie 



dazu die Kerzen, die Sie das Jahr über zu Hause entzünden wollen, zu den 
Gottesdiensten mitbringen und sie segnen lassen. Am 03. Februar begeht die 
Kirche jährlich den Gedenktag des heiligen Märtyrerbischofs Blasius. Den 
bekannten „Blasiussegen“, der an den Bericht aus seiner 
Lebensbeschreibung erinnert, nach dem er ein Kind durch seinen Segen vor 
dem Erstickungstod gerettet hat, können Sie in den Gottesdiensten der 
ersten Februartage ebenfalls empfangen. Der heilige Blasius zählt zu den 14 Nothelfern. Im 
Blasiussegen bitten wir auf die Fürsprache dieses heiligen Bischofs um Gottes Segen und Schutz 
vor Krankheit an Leib und Seele und vor allem Bösen.  

 

Sanierungsmaßnahmen an der Filialkirche St. Magnus, Oberzollhaus 
Voraussichtlich im März 2026 starten die dringend erforderlichen 
Sanierungsmaßnahmen an der Filialkirche St. Magnus in Oberzollhaus. Aus 
sicherheitstechnischen Gründen müssen wir für die Dauer der 
Sanierungsmaßnahmen auf die Feier der Gottesdienste dort verzichten. 
Deshalb finden ab März vorübergehend keine Heiligen Messen in 
Oberzollhaus statt. Dafür bitten wir ganz herzlich um Ihr Verständnis! Wenn 

die Arbeiten abgeschlossen sind, wollen wir die Filialkirche mit einem Festgottesdienst wieder 
eröffnen. Dank Ihrer großherzigen Spenden können wir nun so zeitnah mit den Arbeiten zum 
Erhalt unserer Magnuskapelle beginnen. Ganz herzlich „Vergelt’s Gott!“ sei Ihnen allen für Ihre 
großzügige Unterstützung und für jedes Zeichen Ihrer Verbundenheit mit unserem Gotteshaus 
in Oberzollhaus gesagt!  
 
Arbeitsgruppe Kapelle St. Magnus       Kirchenpfleger   Verwaltungsleitung       Pfarrer 
Alois Haggenmüller     Wolfgang Sailer   Bettina Grafe                   P. Athanasius 
 Hans-Peter Stärk 

Spendenkonto für die Kapelle St. Magnus:  
IBAN: DE19 7209 0000 0005 9224 53 bei der VR Bank Augsburg-Ostallgäu 

Kontoinhaber: Pfarrkirchenstiftung St. Michael  |  Verwendungszweck: Sanierung Kapelle St. Magnus 
Auf Wunsch stellen wir selbstverständlich eine Spendenquittung aus. 

 

Einladung zum Kindergottesdienst in Maria Rain                                                            
Am Sonntag, den 01.02.2026 sind parallel zur Wort-Gottes-Feier in Maria Rain um 
09.00 Uhr alle Kinder zum Kindergottesdienst in das Pfarrheim eingeladen.  

 

Einladung zur Faschingsfeier des Pfarrgemeinderates Petersthal 
Bunt und fröhlich wird‘s bei der Faschingsfeier am Mittwoch, den 04.02.2026 ab 
14.00 Uhr zugehen, zu der der Pfarrgemeinderat Petersthal alle 
Faschingsbegeisterten ganz herzlich in das Vereinsheim Petersthal einlädt.  

 

Einladung zum Faschingsnachmittag für alle 60plus im Pfarrheim Wertach 
Am Donnerstag, den 05. Februar 2026 um 14.00 Uhr sind alle 60plus der 
Pfarreiengemeinschaft herzlich zu einem unterhaltsamen Faschingsnachmittag ins 
Pfarrheim Wertach eingeladen. Freuen Sie sich auf Einlagen und Live-Musik mit 
der Gelegenheit, wieder einmal das Tanzbein zu schwingen. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Euch! 

                                                         Euer Senioren 60+ Team 



Einladung zum Kindergottesdienst in Mittelberg 
Am Sonntag, den 08.02.2026 sind parallel zum Pfarrgottesdienst in Mittelberg um 
10.30 Uhr alle Kinder zum Kindergottesdienst in den Pfarrhof eingeladen.  

 

Agathabrot-Aktion der Maria Rainer Ministranten                                                          
Am Sonntag, den 08.02.2026 wird in der Heiligen Messe zur Erinnerung an die heilige 
Glaubenszeugin Agatha in Maria Rain das Agatha-Brot gesegnet. Die Ministranten 

bieten im Anschluss an den Gottesdienst das gesegnete Brot gegen eine kleine freiwillige Gabe 
zur Mitnahme an.   

 

Willkommen beim Kirchenkaffee im Pfarrsaal Oy 
Am Sonntag, den 08.02.2026 im Anschluss an den Gottesdienst um 10.30 Uhr in Oy 
sind Sie alle wieder zum Kirchenkaffee in den Pfarrsaal eingeladen, um den Sonntag in 
froher Runde und bei einer kleinen Stärkung miteinander weiter zu feiern.    

 

Laudatio lädt ein zum Taizégebet in der Pfarrkirche Verklärung Christi in Oy 
Zum Taizégebet lädt Laudatio ganz herzlich alle Schwestern und Brüder ein, 
die eine Zeit der Besinnung und Einkehr, des Gebetes und der Stärkung im 
Glauben verbringen wollen. Das Taizégebet findet am Montag, den 

23.02.2026 um 19.30 in der Pfarrkirche Verklärung Christi statt.  

 
 

 
 
 
 

Zur Sternsingeraktion 2026 in unserer Pfarreiengemeinschaft  
Auch in diesem Jahr waren in den Gemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft Kinder und 
Jugendliche unterwegs, um die frohe Botschaft von der Menschwerdung Gottes und Seinen 
Segen für das neue Jahr 2026 von Haus zu Haus und Wohnung zu Wohnung zu tragen und um 
Spenden für hilfsbedürftige Kinder zu sammeln. Allen Sternsingerinnen und Sternsingern sagt 
die gesamte Pfarreiengemeinschaft von Herzen Dank und ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
für diesen großartigen Dienst und für euren persönlichen Einsatz, für das Zeugnis eures 
Glaubens und für eure Begeisterung! Es ist nicht selbstverständlich, dass ihr euch, aller Kälte 
und Nässe zum Trotz, auf den Weg gemacht habt, um Botinnen und Boten für Christus und 
Helferinnen und Helfer für die Armen zu sein – Danke jedem Sternsinger, jeder Sternsingerin! 
Ein besonderer Dank geht auch an alle Helferinnen und Helfer, die unsere Sternsingergruppen 
unterstützt und auf ihren Wegen begleitet haben, die nach den Gewändern geschaut und 
Fahrdienste, Verpflegung,… organisiert haben, die mit ihrer Hilfsbereitschaft und Tatkraft die 
Sternsingeraktion in unserer Pfarreiengemeinschaft überhaupt möglich gemacht haben – von 
Herzen „Vergelt’s Gott!“ Ihnen allen für Ihren Einsatz und Ihre Begleitung!  
Allen Schwestern und Brüdern in unserer PG danke ich an dieser Stelle für die herzliche 
Aufnahme unserer Sternsinger und Sternsingerinnen in den Häusern und Wohnungen und für 
die großherzige Unterstützung der Sternsingeraktion 2026. Durch Ihre großzügigen Spenden 
haben Sie Armen und Bedürftigen Hoffnung und Hilfe geschenkt und so mitgeholfen, das Licht 
Christi auch dort zu entzünden, wo die Dunkelheit der Not und Armut oft übergroß zu werden 
droht.                                                                                                                Pfr. P. Athanasius Meitinger 



In den folgenden Berichten und Bildern bekommen wir einen schönen Eindruck von der 
Sternsingeraktion 2026 in unserer PG vermittelt. Herzlichen Dank allen, die uns Berichte und 
Bilder zur Verfügung gestellt haben!  
 
…aus Maria Rain: 

Maria Rainer Sternsinger 2026 
Zunächst einmal möchten sich die 
Sternsinger bei allen herzlich für die 
großzügige Spende bedanken. Die 
diesjährige Spendenaktion legte den Fokus 
auf Projekte gegen Kinderarbeit. Durch 
den Sternsinger-Film 2026 „Willi in 
Bangladesch“ konnten unsere freiwilligen 
Spendensammler sich ein Bild über ein 
paar dieser Projekte machen. Bei Interesse 
kann man sich diesen Film jederzeit bei 
youtube ansehen. Im 
Aussendungsgottesdienst am 1. Januar 
wurden die Sternsinger sowie Wasser, 

Salz, Weihrauch und Kreide gesegnet, so dass sie gleich am Freitag, 2. Januar die Maria Rainer 
Haushalte besuchen konnten. Dort konnten sie den Einwohnern den Segen bringen und 
„C+M+B 2026“ – „Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ an die Haustür 
schreiben bzw. kleben. Nach den anstrengenden Stunden bei starkem Wind und teilweise 
heftigem Schneefall durften alle nochmal gemeinsam bei einer heißen Currywurst über ihren 
Einsatz plaudern. Insgesamt konnten unsere Sternsinger 1.430,80-€ an Spenden sammeln. 
Nochmals ein herzliches Vergelt`s Gott an alle Spender und an unsere diesjährigen Sternsinger. 
 
 

Text: A. Riefler | Bild: S. Maier 
 

 
… Vera, Kathrin, 
Tine, Sabine und 
Mela berichten uns 
von den Oyer 
Sternsingern: 

Am 05. Januar 2026 
waren in der 
Pfarrgemeinde Oy 
insgesamt 28 
Kinder und Jugend-
liche als Sternsinger 
und Sternsingerin-
nen unterwegs. Zuvor erhielten sie von Pater Athanasius den Segen für ihre wichtige 
Aufgabe. Unter dem diesjährigen Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ brachten die Sternsinger den Segen von Haus zu Haus und machten 
zugleich auf die schwierige Situation vieler arbeitender Kinder weltweit aufmerksam. 
Trotz kalter Temperaturen machten sich die Mädchen und Jungen mit großem 



Engagement und Ausdauer auf den Weg durch die Gemeinde. Mit ihren Liedern, 
Segenswünschen und ihrem Einsatz und Dank der großen Spendenbereitschaft konnte 
eine Summe von knapp 3.300 Euro gesammelt werden. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Kindern, Jugendlichen und Helfern für ihren engagierten Einsatz sowie allen 
Spenderinnen und Spendern, die diese Aktion unterstützt haben. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr!  
 

 
… aus Petersthal: 
Am 04.01.2026 feierte Pater Christian Liebenstein mit uns Gottesdienst zum Dreikönigsfest, mit 
Segnung von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide und mit der Aussendung der Sternsinger. 
Musikalisch gestaltete die Gruppe Cantica die Feier. Nach der Messe zogen die Sternsinger in 4 

Gruppen von Haus zu Haus, bei herrlichem, 
aber sehr kaltem Winterwetter! Am 
Vormittag besuchten sie die umliegenden 
Dörfer, am Nachmittag die Häuser in 
Petersthal direkt, um mit ihrem Lied und 
dem Segensspruch die Menschen zu 
erfreuen, und dabei Spenden zu sammeln 
für Kinder. "Schule statt Fabrik - 
Sternsingen gegen Kinderarbeit" war heuer 
das Motto. Mittags gab es zur Stärkung 
Pizza im Feuerwehrhaus. Vielen Dank an 
die Sternsinger und Sternsingerinnen für 
ihren Einsatz! Und vielen Dank an die 
Fahrer, die sie am Vormittag gefahren und 
sie mit Tee versorgt haben. Ein besonderes 

Vergelt’s Gott gilt Petra Christ und Steffi Reitemann, die die Sternsinger jetzt 8 Jahre lang 
betreut haben und diesen Dienst nun aufgeben. 
 
… ein Bericht von Valentin Reitemann, einem Sternsinger aus Petersthal: 
Schule statt Fabrik – Sternsingen in 
Petersthal gegen Kinderarbeit  
Beim Sonntagsgottesdienst am 
04.01.2026 standen die weisen 
Männer aus dem Orient im 
Mittelpunkt, die von weit 
hergekommen sind, um den 
neugeborenen Christus zu begrüßen 
und ihn mit Gold, Weihrauch und 
Myrrhe zu beschenken.  
In Petersthal waren wir insgesamt 16 
Königinnen, Könige und Sternträger, 
jedoch musste keiner eine große Reise 
auf sich nehmen. Gemeinsam mit 
Pater Liebenstein feierten wir den 
Gottesdienst und wurden von ihm feierlich gesegnet und ausgesendet. Bei frostigen 



Temperaturen haben wir uns auf den Weg gemacht, um den Häusern und Bewohnern in 
Petersthal und Umgebung Schutz und Segen zu bringen. 
Die Sternsingeraktion richtet im Jahr 2026 den Fokus auf Kinderarbeit in Bangladesch. Es wird 
darauf aufmerksam gemacht, dass Kinder ein Recht auf Bildung, Schutz und ein gesundes 
Aufwachsen haben und nicht als Arbeitskräfte ausgebeutet werden dürfen. In ganz Petersthal 
wurde uns die Tür geöffnet von Menschen, die durch ihre großzügigen Spenden einen Beitrag 
für die Kinder in Bangladesch geleistet haben.   
So konnten wir die stolze Summe von € 3.230,29 an das Kindermissionswerk übergeben. Wir 
freuen uns sehr, dass wir uns mit unserem Einsatz als Sternsinger selbst im Kampf gegen 
Kinderarbeit einbringen konnten. Herzlichen Dank an alle, die uns durch Spenden oder auf eine 
andere Weise bei dieser Aktion unterstützt haben! 

 

 
… aus Schwarzenberg: 

Schwarzenberger Sternsinger unterwegs für Kinder in 
Bangladesch 
Die Sternsingeraktion in Schwarzenberg war ein voller 
Erfolg! 
16 Kinder engagierten sich mit großem Einsatz für Kinder in 
Bangladesch, die von Kinderarbeit betroffen sind.  
Durch ihren Einsatz und die Spendenbereitschaft des Dorfes 
konnten über 1300 € gesammelt werden.  
Die Organisatoren bedanken sich herzlich bei allen 
Beteiligten für diese wertvolle Unterstützung! 
 
 
 
 
 
 
 
Text: Julia Riefler | Bild: privat 

 
 

 

… aus Wertach berichtet uns das Sternsingerteam: 
Sternsinger bringen Gottes Segen 
 Auch dieses Jahr waren in Wertach 41 Kinder in insgesamt 11 
Gruppen unterwegs, um Spenden für Kinder in Not zu sammeln. Im 
Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Franz Reiner und musikalischer 
Gestaltung der Gruppe Südwind wurden die Sternsinger 
ausgesandt, um Gottes Segen in die Häuser zu bringen. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott für diesen „mega“ Gottesdienst. Bei 
schönstem Sonnenschein konnte so die beträchtliche Summe von 
8.238 Euro gesammelt werden. Zum Mittagessen durften wir, wie 
jedes Jahr, wieder im Kolpinghaus zu Gast sein. Hierfür herzlichen Dank an Gerwin 



Reichart und sein Team. In der aktuellen Sternsingeraktion 2026 
steht das Land Bangladesch mit dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ im Mittelpunkt. Informationen 
dazu finden sich auf der Internetseite des Kindermissionswerks 
unter „sternsinger.de“. Ebenso kann dort der Film von Willi 
Weitzel „Willi in Bangladesch“ abgerufen werden. 
Ein großer Dank gebührt natürlich auch unseren engagierten 
Sternsingern und ebenso allen Spendern für ihr großzügige 
Unterstützung. 
 
Anm. der Redaktion: Stellvertretend für alle Wertacher Sternsingerinnen und 

Sternsinger haben wir diese beiden Bilder dem Bericht aus Wertach eingefügt, da die Fotos aller 11 Gruppen aus 
Platzgründen leider nicht aufgenommen werden können. Wir bitten um Ihr Verständnis! Sie können alle Fotos der 
Wertacher Sternsinger demnächst an der Pinnwand der Pfarrkirche St. Ulrich in Wertach anschauen. 
 

 

Für jeden Monat des Jahres geben die Päpste ein Gebetsanliegen heraus 
mit der Bitte, sich für dieses Anliegen mit ihnen im Gebet zu vereinigen. 
Dieses Gebetsapostolat begann Papst Leo XIII. bereits im Jahr 1890. So 
entstand bis heute ein Gebetsnetzwerk aus Gläubigen auf der ganzen Welt, 
welches die Anliegen des Papstes in ihr persönliches Gebet aufnimmt und 
sich im fürbittenden Gebet mit ihm vereint. Wir wollen uns diesen 
Gebetsbitten unseres Heiligen Vaters Leo XIV. gerne anschließen.  
Monatlich finden Sie nun seine Gebetsanliegen hier in unserem 
Mitteilungsblatt „Herz spricht zum Herzen“. 
 

Wir beten mit dem Heiligen Vater im Monat Februar 
Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten: 
Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten betroffenen Kinder und ihre Familien die 
medizinische Betreuung und die notwendige Unterstützung erhalten, ohne je die Kraft und die 
Hoffnung zu verlieren.  

 
 

 Zur Fastenzeit 2026 
Das Fastentuch in der Kirche Verklärung Christi 

 
Das Fastentuch mit dem Meditationsbild des heiligen  
Bruder Klaus von Flüe wird uns in unserer Pfarrkirche 
Verklärung Christi durch die kommende Fastenzeit 
begleiten. 
 
Dieses Fastentuch lädt nicht zum schnellen Hinschauen 
ein. Es verlangt Verweilen. Wer davor steht, merkt bald:  
Dieses Tuch erklärt nichts – es ordnet. Es führt den Blick 
weg vom Zerstreuten hin zur Mitte. Und diese Mitte ist 
nicht abstrakt, nicht symbolisch, nicht austauschbar. Die 

Mitte des Fastentuches ist das Antlitz Christi. Damit ist eine klare Aussage getroffen: Das 



Zentrum des Glaubens ist kein Gedanke über Gott, sondern eine Person: Ein Gesicht. Ein Blick. 
Christus ist nicht Randfigur unseres Lebens, sondern dessen Mitte. Und diese Mitte bleibt nicht 
neutral. Ein Antlitz schaut zurück. Es fordert Beziehung. Es stellt uns unter den Anspruch der 
Begegnung. 
Bruder Klaus hat dieses Meditationsbild nicht geschaffen, um Gott zu erklären, sondern um sich 
von ihm anschauen zu lassen. Fasten bedeutet in diesem Sinn nicht zuerst Verzicht, sondern 
Ausrichtung: den Mut, sich der Mitte auszusetzen und alles andere daran messen zu lassen. 
Um dieses Antlitz Christi herum entfaltet sich der Weg des Heils in einzelnen Bildfeldern.  
Sie sind nicht zufällig angeordnet, sondern bilden einen geistlichen Zusammenhang: Leben, 
Leiden, Hingabe und Verwandlung Christi – und darin auch unser eigener Weg. 
 
Im oberen Bereich ist die Kreuzigung des Herrn dargestellt. Sie steht nicht zufällig an 
hervorgehobener Stelle. Das Kreuz ist nicht ein tragisches Ende, sondern der Ort, an dem sich 
die Liebe Gottes radikal zeigt. Von hier her wird das Antlitz Christi verständlich: als das Gesicht 
des Gekreuzigten, der sich ganz verschenkt. Wer in die Mitte blickt, blickt immer auch auf das 
Kreuz – und erkennt: Die Mitte des Glaubens ist nicht Macht, sondern Hingabe. 
In der Gefangennahme Jesu wird die Erfahrung von Ohnmacht und Ausgeliefertsein sichtbar. 
Christus lässt sich festnehmen, ohne Gewalt, ohne Widerstand. Dieses Bild erinnert daran, dass 
Gottes Weg nicht der der Selbstbehauptung ist. Auch unsere Wege führen durch Momente des 
Kontrollverlustes. Das Fastentuch verschweigt das nicht – es integriert es in den Heilsweg. 
Die Heilige Messe wird als Bild der bleibenden Gegenwart Christi eingefügt. Sie schlägt die 
Brücke von damals, dem Geschehen der Passion, zu heute. Das, was im Leben Jesu geschehen 
ist, wird nicht nur erinnert, sondern gegenwärtig. Die Eucharistie ist der Ort, an dem die Mitte 
immer wieder neu erfahrbar wird: Christus bleibt nicht fern – er gibt sich hin, heute, für uns. 
 
Die Verkündigung an Maria öffnet den Raum der Zustimmung. Hier beginnt alles mit einem Ja. 
Gottes Heilsplan drängt sich nicht auf, er bittet um Mitwirkung. Maria steht stellvertretend für 
den Menschen, der sich ganz Gott öffnet und Raum gibt. Ohne dieses Ja gibt es keinen Weg zur 
Mitte. Die Geburt Christi zeigt uns die unglaubliche Nähe Gottes. Das Antlitz in der Mitte, der 
gekrönte Christus, ein Kind geworden. Gott wird berührbar, verletzlich, abhängig. Wer das 
Fastentuch betrachtet, erkennt: Die Mitte des Glaubens, Christus, ist nicht zuerst erhaben und 
fern, sondern ist uns unendlich nah. 
 
Das Medaillon der Auferstehung und Wiederkunft Christi schließlich öffnet den Horizont. Das 
Leiden hat nicht das letzte Wort. Die Wahrheit des Kreuzes bleibt – aber sie ist verwandelt. 
Christus ist nicht im Tod gefangen, sondern durch ihn hindurchgegangen. Hoffnung ist hier keine 
Vertröstung, sondern Frucht eines Weges, der durch Kreuz und Grab geführt hat: Der, der in der 
Krippe lag, der gefangen genommen wurde, der gekreuzigt worden ist, der, der bei uns bleibt im 
Sakrament des Altares, der Eucharistie, ist auch der, der am Ende wiederkommt in Herrlichkeit!  
All diese Bilder kreisen um die Mitte und verweisen zugleich auf sie zurück. Wie in 
konzentrischen Bewegungen ordnet sich alles um Christus. Bewegung ja – aber keine Flucht. 
Vielfalt ja – aber keine Beliebigkeit. Das Fastentuch macht uns sichtbar: Wo Christus die Mitte 
ist, bekommt alles andere seinen richtigen Platz, findet alles seine Ruhe. 
 
Damit wird das Fastentuch zur Herausforderung, denn es fragt mich, den Betrachtenden, nach 
der eigenen Ausrichtung: Was ist die Mitte meines Lebens? Worum kreise ich wirklich? Und was 
hält mich – wenn alles andere brüchig wird?  



Fasten heißt, diese Fragen nicht zu übergehen. Es heißt, Leerräume zuzulassen, damit Gott 
Raum gewinnt.  
 
Wer vor diesem Fastentuch stehen bleibt, wird nicht mit schnellen Antworten getröstet. Aber er 
wird eingeladen, sich neu auf die Mitte auszurichten. Und vielleicht geschieht dann ja das 
Entscheidende: Dass wir neu entdecken, die Mitte ist nicht leer. Diese Mitte ist Jesus Christus. Er 
allein ist unsere Hoffnung, unser Heil, unser Friede, er ist unser Leben in Ewigkeit!   
 
Uns allen wünsche ich eine gesegnete und fruchtbringende Fastenzeit 2026!   

 

 

 
 

 
Ihr Pfr. P. Athanasius Meitinger 

 

 

Zur Einstimmung auf die Feier der Österlichen Tage sind 
Sie alle herzlich zu den Kreuzwegandachten eingeladen, 
die wir an den Sonntagen der Fastenzeit jeweils um 
19.00 Uhr in unseren Pfarrkirchen betend gehen wollen.  

 

Am Ende der Kreuzwegandacht haben Sie immer die 
Möglichkeit, den Einzelsegen mit den Reliquien des 
Kreuzes Christi (sog. „Kreuzpartikel“) zu empfangen.  
 

Wir beginnen unsere Kreuzwegandachten in der 
Fastenzeit am 1. Fastensonntag, den 22.02.2026 um 19.00 Uhr in Maria Rain. 
 

Beichtgelegenheiten vor dem Osterfest 
Das Sakrament der Versöhnung zur Vorbereitung auf das Osterfest können Sie im 
Anschluss an die Kreuzwegandacht empfangen. In der Karwoche wird es 
nochmals eigene Beichtgelegenheiten geben. 
 

 

Bitte beachten Sie:  
Der Abgabeschluss für Messintentionen und Berichte für die Märzausgabe des 

Mitteilungsblattes „Herz spricht zum Herzen“ ist der 13.02.2026. 

Kath. Pfarramt Verklärung Christi, Oy    Kath. Pfarramt St. Ulrich, Wertach  
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft    Am Berg 7 | D 87497 Wertach 
Hauptstr. 8 | D 87466 Oy-Mittelberg                                        Telefon: (08365) 656 
Telefon: (08366)1485  | Fax: (08365) 1581    Fax: (08365) 705782   
E-Mail der Pfarreiengemeinschaft: pg.oy-mittelberg-wertach@bistum-augsburg.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Oy:   Öffnungszeiten des Pfarrbüros Wertach: 
Di 09:00 Uhr - 11:30 Uhr      Di 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Mi 16:00 Uhr  - 18:00 Uhr 
Do 09:00 Uhr - 11:30 Uhr 
Telefonisch erreichen Sie unsere Sekretärinnen: 
Frau Stephanie Gschwend im Pfarrbüro Oy: Mo., Di. und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. 
Frau Michaela Dobler im Pfarrbüro Oy: Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Im Pfarrbüro Wertach ist Frau Dobler telefonisch zu den Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
Unsere Verwaltungsleiterin, Frau Bettina Grafe, erreichen Sie telefonisch: (08366) 9884189 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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